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Die Duma iſt tot
Es lebe die Duma

4 London 24 Juli
je Rede die der Premierminiſter Sir Henry Campbelln erman am Montag bei Eröffnung des inter

parlamentariſchen Kongreſſes hielt bildet wie leicht ver
ſtändlich das Ereignis des Tages Daß ſeine ſchlagende
Variante des die Kontinuität der Monarchie widerſpiegelnden
Le roi est mortl Vive le roi in Die Duma iſt tot

Es lebe die Duma äüberall und nicht am wenigſten in
Rußland Widerhall finden wird iſt unbeſtreitbar Jn
dieſem Sinne iſt es ein geflügeltes Wort Ob es aber im
Hinblick auf die in Rußland erſtandene Lage in dem Munde
des engliſchen Premierminiſters ein weiſes oder unweiſes
Wort war iſt die heute viel umſtrittene Frage Ein mutiges
Wort war es unter allen Umſtänden Es übte auf die
Verſammlung eine zündende Wirkung Es rief unter den

Vertretern der 22 Parlamente die ſich in Weſtminſter ver
ſammelt hatten eine Kundgebung hervor die deutlich er
kennen ließ daß ganz Europa und die große Republik im

Norden Amerikas von den größten Sympathien für die
Freiheitsbeſtrebungen des ruſſiſchen Volkes erfüllt ſind Das
ſollte und wird hoffentlich an jenen maßgebenden Stellen
und namentlich jener maßgebenden Stelle bei der die Ent
ſcheidung über die nächſte Zukunft des ruſſiſchen Reiches
liegt nicht unbeachtet bleiben Der Eindruck der Rede des
Premierminiſters wurde weiter dramatiſch dadurch geſteigert
daß die anweſenden Ruſſen ihren Abſchied nahmen Sie
erklärten die Auflöſung der Duma berechtige ſie nicht
länger unter den Mitgliedern der Parlamente ihren Platzeinzunehmen und ihre Hſlicht rufe ſie jetzt in ihre Heimat

zurück wo es zu handeln gilt Alles fühlte das Gewichtige
dieſer Entſcheidung und war von Sympathien für die
Männer erfüllt die aus Begeiſterung für die von ihnen ver
tretene Sache des ruſſiſchen Volkes den freiheitlichen Boden
Englands verließen und eine Reiſe antraten die möglicher
weiſe bald in einer dunklen Kerkerzelle einer ruſſiſchen Feſtung
endigt Es war ein äußerſt dramatiſcher Augenblick als ſie
unter den warmen Zurufen der h die königliche
Galerie verließen und die erneuerten Rufe Vive la Dumal
nachhallen hörten Es war ein geflügeltes aber ein ge
wagtes Wort gewagt ob der Auslegung die ihm gegeben
verden kann Und dies geſchieht heute ſchon in der
engliſchen Preſſe und wird wohl noch in höherem Grade
anderwärts geſchehen trotz der äußerſt geſchickten Wendung
die Sir Henry dadurch anbrachte daß er ſofort im nächſten
Satze den Verdienſten des Zaren um die Förderung des
Weltfriedens durch die Anregung zur Haager Konferenz
vollſtändige Gerechtigkeit widerfahren ließ
Die konſervative Preſſe des Landes zieht dieſen wichtigen

Punkt nicht in Berückſichtigung obzwar auch ſie zugeſtehenmuß daß Sir Henry mit Piucm geflügelten Wort den das

ganze britiſche Volk erfüllenden Sympathien für die freiheit
lichen Beſtrebungen des ruſſiſchen Volkes Ausdruck gegeben
hat Sie tadelt ihn doch wegen ſeiner unverantwortlichen
Indiskretion die dem Miniſter des Auswärtigen und den
diplomatiſchen Vertretern Großbritanniens arge Verlegen
heiten bereiten und ſchwerwiegende Folgen haben könnte
Die Times billigt ſtillſchweigend die Haltung des Premier
miniſters indem ſie ſich einfach über ſeinen Ausſpruch in
Schweigen hüllt und kein Wort des Tadels äußert Die
liberale Preſſe hat wie leicht denkbar nur Lob für den

Petilleton
Cin ſeltſamer Volksſtamm in Spanien

Spanien iſt wohl unter allen großen Kulturſtaaten der
brige der uns noch die meiſten Ueberraſchungen und Merk
r rdigkeiten bietet So iſt es in ethnologiſcher Hinſicht
n altnismäßig reich an merkwürdigen Raſſenmiſchungen

onderes Intereſſe erwecken neben den igeunern und
asken die wenig bekannten Maragatos anſcheinend Nach
ommen der alten aus Spanien vertriebenen mauriſchen
roberer die noch im weſtlichen Teile des Landes ihre ſtreng

i haderten Wohnſitze haben und deren für die Volkskunde
wegen Gebräuchen und Sitten ein Artikel in Le tour du

onde gewidmet ſſt
der Naragatos bewohnen im Südweſten von Aſterga in
ſirt hin Leon einen Maragateria genannten Land
erſ ad ſich zwiſchen den Bergen Foncebados und Telone
find und 450 bis 500 km groß iſt Jhre Hauptdörfer
Velded antiagomillas Val de San Lorenzo Pradorrey

le Rabanal Santa Colomba und Villar de Golfer
mitein ieſe Dörfer waren ehemals durch eine Art Vertrag
d arg verbunden von dem ſich noch Spuren vorfinden

Lande e en die Maragatos die anderen Bewohner des
ſhaſfen als Fremde an mit denen ſie möglichſt wenig zu
bangen haben wollen mit allen Faſern ihres Herzens aber
wenhg Ken rer Heimat Da das Land jedoch ſehr
ſinnen Gedreih iſt wandern ſie zeitweiſe aus um be
egünſiigt chäften nachzugehen aber ſowie ſie vom Glück

feſt gi werden ſetzen ſie ſich wieder in ihren Dörfern
de

nag debnlich ſind ſie als Maultiertreiber tätig aber je
ſhäftigun dend die ſie aufſuchen wechſeln ſig die Be
Valeneig S So verkaufen ſie in Aſiorga Schokolade in
handlun ecken und in Madrid haben ſie beſonders Fiſch

gen Dieſer Beruf erklärt ſich dadurch daß die

Abend Ansgabe

gale Beim
Vierzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 26 Jn

ührer ihrer Partei Wie ſcharf ſich die Meinungen in den
eiden Lagern gegenüberſtehen ſpiegelt ſich ſchon in den

Ueberſchriften der Leitartikel wider So lautet dieſe im
Globe Eine dumme Rede und in der Tribune
Eine mannhafte Rede
Der Evening Standard wünſcht auch daß der Premier

miniſter ſeine Zunge mehr im Zaume r hätte Seine
Worte ſeien unheilſtiftend da ſie die Neigung verraten ſich
in die inneren Angelegenheiten einer fremden Nation ein
zumiſchen und Premierminiſter ſollten eine ſolche Ein
miſchung wenn ſie notwendig wird anderen Leuten über
laſſen Dieſe Aeußerung iſt nur ein ſchwacher Widerhall
der abfälligen Beurteilung in der Morgenausgabe des

Standard mit dem auch die Morning Poſt über
einſtimmt Die Pall Mall Gazette ſagt recht unhöflich
daß der Premierminiſter die Rolle des mouton enragé
geſpielt habe und beſſer getan hätte die Phraſe nicht zu
gebrauchen und zu ſchweigen Es läuft das ganze bei dem
unioniſtiſchen Abendblatte hinaus auf das alte Si
tacuisses

Blicken wir auf das andere Lager ſo klingt die Melodie
ganz anders Die Weſtminſter Gazette erklärt daß der
Premierminiſter mit dem Ausdruck ſeines Glaubens in die
Wiedererſtehung der Duma im Namen der ganzen Nation
geſprochen habe Die Nation wünſche aber auch daß demden ſo weit dies möglich iſt der gebührende Tribut für

eine guten Abſichten die er als Urheber der Haager Kon
ferenz dargetan habe gezollt werde und Sir Henry habe
beides in der glücklichſten Weiſe vereinigt er habe den
richtigen Mittelweg getroffen und zwar eindrucksvoll und
diplomatiſch zugleich Die Tribune ſchreibt Sir Henry
CampbellBannerman hat mit ſeltenem Mut und Takt einen
dramatiſchen Augenblick erfaßt Es freut uns daß es einem
engliſchen Premierminiſter zugefallen iſt der Bewunderung
und der Sympathie für die ruſſiſche Duma in einer ſo
ſchlichten und doch ſo herzlichen Weiſe Ausdruck zu geben
ein Gefühl in dem alle freien Nationen einig ſind Die
glänzende Jndiskretion die er damit bei einem hiſtoriſchen
Anlaſſe vor einer ſolchen Verſammlung beging gewinnt
noch gegenüber der Furchtſamkeit und der Zurückhaltung der
profeſſionellen Diplomaten und verlöſcht in einigen wackeren
Worten die weniger glücklichen Eindrücke die durch gewiſſe
amtliche Aeußerungen im Unterhauſe hervorgerufen wurden
Der ſchärfſte Gegenſatz in der Auffaſſung der Rede tritt aber
in der Einleitung des Artikels des leitenden liberalen
Blattes gegenüber den konſervativen Blättern ein wo es
heißt Sir Henry eröffnete die Verhandlungen des inter
nationalen Parlaments mit einer Rede die alle Engländer
und namentlich die engliſchen Liberalen mit Dankbarkeit
und Stolz leſen werden Eine ſo glückliche Rede die den
beſten Beſtrebungen aller ziviliſierten Demokratien Ausdruck
gibt ſollte viel dazu beitragen Europa verſtehen zu lernen
was den Premierminiſter zu dem liberalſten und das größte
Vertrauen genießenden engliſchen Staatsmanne gemacht hat
Die Daily Chronicle ſagt Die Rede des Premierminiſters
war ebenſo mutig wie wohlerwogen Sie wird der Volks
partei in Rußland die ſie in einem Sinne lieſt die größte
Befriedigung geben Jn einem anderen Sinne geleſen
findet ſie ſich in wörtlicher Uebereinſtimmung mit der vom
Zaren proklamierten Politik Der Monarch hat die Duma
aufgelöſt um der Duma willen Er verkündigt ſeine unver
änderliche Abſicht die Jnſtitution auſrecht zu erhalten und
er beruft die neue Duma für den 5 März 1907 ein Die
Duma iſt tot Es lebe die Dumal

Maragatos nachdem ſie beim Transport der Fiſche auf den
Landſtraßen beſchäftigt worden waren ſchließlich in Madrid
den Verkauf übernahmen Dort ſtehen ſie nun unter den
andern gekleideten Großſtädtern als letzte Träger einer ver
gangenen Kultur in ihrer maleriſchen Tracht die ſie mit
einer exotiſchen Stimmung umgibt und zuſammen mit
einigen Beſonderheiten in Sitte und Sprache ihren mau
riſchen Urſprung zu beſtätigen ſcheint

Die Männer tragen einen großen Filzhut eine Jacke die
das große Lederwams erſetzt mit Nadeln feſtgeſteckt wird
und von einem Gürtel mit Kupferzieraten gehalten wird
weite bauſchige er aus Wolle oder Merinvo auf die
manchmal eine Art roter Rock mit Knöpfen aus Gold
filigran in Art der Fuſtanella fällt und Waden
ſtrümpfe aus Stoff die über den Fuß herabreichen Noch
charakteriſtiſcher iſt die Tracht der Frauen Sie beſteht
aus einem großen buntgeſtreiften Schleier mit langen
Franſen der Kopf und Schultern bedeckt einem kurjen
gewöhnlich braunen Kleide deſſen Aermel hinten geſchlitzt
ſind und einer mit Arabesken geſtickten Schürze Das ge
ſcheitelte Haar fällt zu beiden Seiten des Geſichts in Flechten
herab in den Ohren hängen ſchwere Ringe und um Hals
und Bruſt ſchlingen ſich eine Menge Ketten Halsbänder
Schnüre Münzen Agraffen und Amulette von uralter
arabiſcher Form

Früher ließen ſich die Männer nach muſelmänniſcher Art
den Kopf bis auf eine Locke ſcheren aber dieſe Haar
tracht iſt nicht mehr üblich An Feſttagen ſchmücken die
Maragatos ihre Hüte mit Blumenſträußen und ihre Kleider
mit Bändern So gekleidet de ſie bei beſtimmten Ge
legenheiten z B beim Karneval truppweiſe in die Städte
und dieſe comparsas oder Banden tanzen dann ihre
typiſchen Tänze Es ſind höchſt ſchwierige und kom
plizierte Figuren die die ſich zu je zweien o i
den Tänzer beim Klange der Tamburins und Dudelſäcke
ausführen Dabei ſchlagen ſie nach dem Takt die be
bänderten Stäbchen die ſie in der Hand halten gegen
einander und begleiten ſo rhythmiſch ihre Bewegungen

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

ger e Geſchäftselle Halle Gr Brauhausſtraße 172Miebengeſchäſteſele an Ia 7

i 1906Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer richtete an die Königin Wilhelming
eine überans herzliche Depeſche in der er ſeine Teünahme an
ihrem herben Geſchick ausdrückt

Wie der Braunſchw Landesztg aus Munſter geſchrieben
wird wird nach jetzt getroffener Beſtimmung der Kaiſer am
6 Anguſt in Munſter eintreffen um den Abſchlußübungen der
dort zuſammengezogenen Kavalleriediviſion E beizuwohnen

Dem Kaiſerlichen Generalkonſul in Schanghai Dr Knappe
iſt der aus Geſundheitsrückſichten erbetene Abſchied unter Ver
leihung des Roten Adlerordens 2 Klaſſe mit der Krone erteilt
worden Das Scheiden Dr Knappes aus dem Amte wird in
Schanghai ſehr bedauert Er galt mit Recht als einer der beſten
deutſchen Beamlen im Auslande

Der erbliche Adel wurde verliehen den Gebrüdern Albert
Heinrich Caron Beſitzer des Fideikommiſſes Ellenbach bei
Kaſſel und Walter Johannes Caron Fideikommißbeſitzer
der Rittergüter Eldingen 1 und II auf Schloß Brand im
Kreiſe Celle

Propſt Frhr v d Goltz
Der Tod des Vizepräſidenten des Evangeliſchen Oberkirchen

rats Wirkl Oberkonſiſtorialrats D Frhru v d Goltz bedeutet
nach der Köln Ztg einen ſchweren Schlag für de liberalen
Richtungen in der preußiſchen evangeliſchen Landeskirche Denn
wenn Propſt v d Goltz auch keineswegs ein Liberaler war ſo
ſtand er doch auch der unverſöhnlichen Orthodoxie fern und ſuchte
mit feinem Takt zwiſchen den beiden Lagern zu vermitteln Die
erfreulichen Urteile ſowohl im Falle Fiſcher wie im Falle Römer
die den ſchroffen Standpunkt der Provinzial Konſiſtorien weſent
lich milderten und darum das größte Unbehagen der Orthodoxie
erweckten ſind auf den Einfluß des Verſtorbenen im Ober
kirchenrat zurückzuführen Am deutlichſten hat ſich v d Goltz auf
der pommerſchen Provinzialſmode im letzten Herbſt über ſeine
Stellung zu den Lehrſtreitigkeiten in der Kirche ausgeſprochen
Bei allem entſchiedenen Feſthalten an dem poſitiven Chriſtentum
betonte hier v d Goltz doch nachdrücklich das Recht der Geiſt
lichen in der Kirche die alte Wahrheit in einer neuen Form zu
lehren und er ſprach die programmatiſchen Worte Ein Kampf
der Geiſter darf nur in der äußerſten Not mit Gewaltmitteln
geführt werden und darum dürfen dieſe nur ultima ratio in den
Maßnahmen der Kirchenbehörde ſein Nach liberaler Auffaſſung
müßte es natürlich heißen Ein Kampf der Geiſter darf n re
mals mit Gewaltmitteln geführt werden

Perſonalveränderungen in der Kolonialabteilung
Die Köln Zta fügt den bisher bekannt gewordenen Mit

teilungen über Perſonalveränderungen in der Kolonlalabteilung
des Auswärtigen Amts noch folgende hinzu Der vom Finanz
miniſterium zum Uebertritt in die Koloniglverwaltung beurla ubte
Geh Oberfinanzrat Con ze hat kommiſſariſch die Leitung des
Finanzreferats in der Kolonialabteilung übernommen
Der Geheimrat Ebermeier bearbeitet Etatsſachen der
Schutzgebiete der Geheimrat v d Groeben der ſeine nene
Stellung noch nicht angetreten hat wird vorausſichtlich daß
Handels uud volks wirtſchaftliche Referat über
nehmen während Geheimrat Schnee die Perſonal und
Geheimrat v Jacobs die Juſtizangelegenheiten be
arbeitet Jn die Kolonlalverwaltung iſt als älterer Beamter
noch eingetreten der Geh Regierungsrat v Groß der nach
kurzer hieſiger informatoriſcher Tätigkeit nach Deutſch
Südweſtafrika als erſter Referent gehen wird an Stelle
des Regierungsrats Tecklenburg der zur Kolonialabteilung
zurücktritt Obe richter Richter der ſich in Deutſch Südweſt
afrika vorzüglich bewährte und dort das allgemeinſte Vertrauen
genoß ſcheidet leider auf ſeinen Wunſch aus der Kolonial
verwaltung aus und tritt in den heimiſchen Juſtizdlenſt zurück
An ſeiner Stelle wird 7wie verlautet ein älterer preußiſcher

m acrcrccccCcCkcmwidtttDie Sitte der Maragatos verlangt es daß ein junges
Mädchen nach ihrer Verlobung nur mit dem novyio ihrem
Bräutigam ſpricht und ſonſt mit keinem andern Mann
Wenn ſie ſich dagegen vergeht wozu ſie alle anderen zu
verleiten ſuchen muß ſie eine Strafe zahlen die gewöhn
lich in Wein beſteht Früher bedeckte die Neuvermäblte am
Hochzeitstage das Geſicht mit einem Schleier den ſie erſt am
folgenden Tage abnehmen durfte ein Nachklang der ſtrengen
orientaliſchen Sitten

Bei allen Handlungen zeigen die Maragatos eine in
Spanien ſprichwörtlich gewordene Ehrlichkeit Von dem
luſtigen lebhaften Charakter der übrigen ſpaniſchen Be
völkerung unterſcheiden ſie ſich durch eine ernſte würdevolle
Art die an die ritterlich ſtolze Geſte der alten mauriſchen
Eroberer gemahnt Jm Gegenſatz zu den anderen ſpaniſchen
Maultiertreibern die immer heiter und lärmend ſind ſingen
die Maragatos faſt niemals unterwegs und ſchimpfen auch
nicht auf ihre Tiere Die Schwermut einer vergangenen
Größe die Vereinſamung einer abgeſchloſſenen aus einer
einſt großen Gemeinſchaft herausgeriſſenen Raſſe liegt über
ihnen Dazu kommt daß ihr ſchwerfälliges Sprechen das
auf einen ausländiſchen Urſprung hinweiſt ſie noch deutlicher
von n anderen trennt und ihnen manche Spötteleien
zuzieht

Ueber die Abſtammung dieſes Volksſtammes werden ver
ſchiedene Anſichten geäußert Nach dem Geſchichtsſchreiber
Mariani bemächtigte ſich ein Baſtard Alonſos des erſten
Königs von Leon namens Maragatos der väterlichen Krone
mit Hilfe eines benachbarten mauriſchen Königs und aus
Dankbarkeit trat er deſſen Untertanen das Gebiet ab das
ſeinen Namen Maragateria annahm Andere bringen den
Namen in eaner mit Marruecos Marroguin
n Marokkaner im Spaniſchen und glauben daß esich um einen Berberſtamm handelt

Schutze Alfons des Katholiſchen
Lande anſiedelte als die anderen aus Spanien durch die
Tyrannei der jemenitiſchen Araber vertrieben wurden und
noch Afrika auswanderten

der ſich unter dem
739 756 in dieſem
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Juſilzbeamker als Oberrlchter in das ſüdafrikanlſche Schuhgebket
ehen Die n eiſt in Deutſchland anweſenden Gouverneureolf Hah Le ges werden demnächſt wieder in ihre
olonie zurückehren er neue Gouverneur Frhr v Rechen
erg wird Ende Anguſt die Ausreiſe nach DeutſchOſtafrika

antre rend an Stelle des noch bis zum 1 September
beurlaubten Gouverneurs v Puttkamer der Geheimrat
Sei zum Gouverneur von Kamerun ernannt werden wird
Jn eingeweihten Kreiſen nimmt man an daß noch einer oder
der andere der alten Räte der Kolonialabteilung im Laufe dieſes
Jahres ausſchelden wird

Die Jmmunität der Reichstagsabgeordneten
Anknüpfend an die erſt geſtern von uns an dieſer Stelle be

handelte Schilderung des Sinttgarter Deutſchen Volksbl über
einen Beſuch des Unterſuchungsrichters im Reichstagsgebäude
und in der Privatwohnung des Abg Erzberger zur Einſicht
nahme in deſſen Papiere wird heute an Folgendes erinnert Als
in ähnlich widerrechtlicher und verfaſſungswidriger Weiſe die
Staatsanwaltſchaft und das Amtsgericht Flensburg unter
dem Rubrum wider Unbekannt gegen den jetzt verſtorbenen
Abg Jeſſen eine Durchſuchung uſw veranlaßte proteſtierte

r Reichstag einmütig gegen dieſe Verletzung
b

e

er Verfaſſung Der Reichstag beſchloß am 30 Mal 1905
inſtimmig

Der u erblickt in dem auf Antrag der Staats dies aus
anwaltſchaft gefaßten Beſchluß des Königlichen Amtsgerichts
S Flensburg vom 1 März 1904 durch welchen in der

trafſache gegen den Redakteur der Zeitung Flensborg Avis
Jens Jeſſen in Flensburg die Beſchlagnahme des Mannfkripts
zum Artikel Tysk Skandale pag Graaſten in Nr 273 der

eitung Flensborg Avis vom 22 November 1908 ſowie die der Vorwärts Druckerei R Fiſcher erklärt die geſtern er
urchſuchung der Geſchäfts und Redaktionsränme dieſer wähnte Behanptung des Bureanbeamten des Reichsverbandes

Zeitung zwecks Beſchaffung von Beweismitteln zur Ermittelung
des Verfaſſers des genannten Artikels angeordnet worden iſt
eine gegen den Reichstagsabgeordneten
Strafunterſuchung welche ohne Genehmigung des Reichstages verbandes zur Verſügung zu ſtellen

gegen Art 31 der intereſſe Daun aber habe er durchblicken laſſen daß er auf eine
Stellung in der Partei rechne

5 daß dieſe Erwartung ſich kaum erfüllen dürfte erklärte gleichAbg Erzberger hätte wie die Voſſ Ztg hieran anknüpfend ß die Partei an ſeinem Material kein Intereſſe habe 3876 Stimmen erhielt gewählt

erfolgte und daher einen Verſtoß
Reichsverfaſſung darſtellt

dürfen da das Recht der Jmmunität kein Jndividualrecht des
einzelnen Abgeordneten iſt auf das er verzſchten kann Nach
dem vorſtehend mitgeteilten Beſchluß des Reichstages vom
80 Mai v J läßt ſich vorausſehen daß der Fall Erzberger
der dem des Abg Jeſſen ſehr ähnlich legt

wird ſeine verfaſſungsmäßigen Rechte nach Kräften zu
ahren

Politiſches

zu einer Sitzung zuſammen
grenzte Höchſtmaß der FreiheitsſtrafeDas letzte Anſiedlungsgeſetz das die verfaſſungs Nach allem was man über die Taten Düttmanns bisher gehört

mäßigen Rechte der Polen verletzt ſcheint der Deutſch Tages hatte und nach dem Bruchſtück der Gerichtsverhandlung das die

Dentſch Oſtafrikaniſche Zeitung mitteilt ſcheinen die Richter
Jnſtanz einmal wieder auf die Einwirkung des tro des Aufrufs der Dumg zu verbindern der bekanntlich die Be

völkerung auffordert Steuerzahlungen und Heeresdienſt zu ver

e von en ee r die am ſtetzten Ende zu einer Strafloſigkeit der ohne weiße Zeugen vonEin dahingehender Antrag an den Enropäern verübten Verbrechen führt eine reichlich weitgehende

Rückſicht genommen zu haben

itung uoch nicht zu genügen denn ſie tritt dafür ein daß die
nſiedlungskommiſſion durch die Zuerkennung des Enteignungs

Nach den Berl Neueſt Nachr ſind die Mittel der Anſiedlungs
kommiſſion fo ziemlich aufgebraucht ſo daß man an deren Auf
füllung werde denken müſſen
preußiſchen Landtag werde vorbereitet und ſei für die nächſte
Seſſion zu erwarten

Schulweſen

So glänzend die Ehrungen ſind die dem Kulkusminiſter
Herrn v Studt zuteil werden ſo elend iſt es immer noch in

Kreiſen mit der ſeluer Obhut anvertrauten
Volksſchule beſtellt Von einigen beſonders kraſſen Fällen
ans neueſter Zeit weiß die Schleſiſche Schulztg wie folgt zu
berichten Von einOberlauſitz iſt vorläufig trotz der vermehrten Seminarkurſe und
Präparanden Anſtalten noch nichts zu merken
Gersdorf am Queiß immerKinder unterrichten Die Verhandlungen J
eines dritten Lehrers werden ſchon lange geführt
Niederſchule in Waldau
wegen Krankheit beurlaunbt
Kinder zu unterrichten haben
Geibsdorf muß
treten
fele noch weiterhin unbeſetzt Jn Oberſchleſien
er Mangel an katholiſchen Lehrern

wegen Anſtellung

ſo daß zwei Lehrer beinahe 300
luch an

wird
rößer
ewilligen bleiben die Anträge an die königl Regierung um An überwieſen

ſtellung von Lehrern erfolglos zur Zeit müßten im Oppelner Gewerkſchaftsſekretäre für Pforzheim Elſaß Lothringen
beſetzt werdenRegierungsbezirk 720 Stellen

Das ſind von zahlwenn es an Lehrkräften nicht mangelte
n Beiſpielen nur einige wenige und noch nicht die ſchlimmſten Agitationsſeiter hergusgeben erreichte der Kongreß mit denloſe p 8 g picht unter dem Kurſe des üblichen Dank und Schlußreden ſein Ende

aber die Kulturaufgaben leiden ja
Herrn v Studt

Soziales
Die Erteilung eines jährlichen Erholungsurlaubes

an Telegraphenarbeiter und ſonſt außerhaib des Beamten
verhältniſſes ſtehende Perſonen im Poſt und Telegrapheu
dienſte iſt ſoeben vom Reichs Poſtamt angeordnet worden

rbegriffen ſind die Arbeiter bei den Telegraphen Zengämtern

und Stangenzubereitungsanſtalten

entſprochen werden
eines Erholungsnrlanbs beſteht nicht Der Urlaub kann auch
geteilt gewährt werden Der Urlaub beträgt wenn dieſe

derechtigende Dienſtzeit haben bis zu 10 Tagen Dle Löhne und
Vergütungen werden während des Urlaubes belaſſen
eitig iſt der Erhokungsurlaub derjenigen Poſtboten und Poſtillione
ei den reichsefgenen Poſthaltereien die eine anſtellungs

berechtigende Dienſtzeit von mehr als 10 Jahren zurückgelegt mit dem Prinzen Albrecht dem Aelteren von Preußen
haben bis zu 10 Tagen verlängert worden 93 lbrecht geboren 1887 ſeit 1885 Regent von Braunſchweig

Jn den Kreiſen der Geſchäftsreiſenden regt g4 ſſen Söhne
2energiſcher Proteft gegen die Fahrkartenſteuer

ſonders tatkräftig haben ſich die reiſenden Kaufleute Oſt und
Weſtprenßens der Jdee angenommen Sie haben ſich zu einem
Klub der Vierten zuſammengetan um eine emeine

Proteſtbewegung durch Vereinigung aller reiſenden Geſchäfts
leute ins Leben zu rufen die ſich das Ziel ſteckt die Fahrt frei
u machen von allen Verkehrshemmungen Dieſe Vereinigungburch Abzeichen kenntlich die hauptſächlich die Benutzung der

vierten Klaſſe und Beſchwerdeeinrichtung bei nicht menſchen
würdigen Zuſtänden Kampf durch Wort Schrift und Tat gegen
jede verkehrsfeindliche Maßnahme erſtrebt nennt ſich Frei die
Fahrt und hat ihre Geſchäftsſtelle in Allenſtein

Parteinachrichten
Abg Bebel gedachte bekanntlich Partei und Gewerk

ſchaften in Mannheim einzulnllen indem er ſich als einzigen
Referenten zu dem heiklen Punkte Maſſenſtreik auf die
Tagesordnung des Parteitages ſetzen ließ Damit iſt aber die
auf Seite der Zewerkſchaften ſtehende ſozialdemokratiſche Preſſe
ganz und gan nicht einverſtanden Je näher der r
und je ſchwereres Geſchütz in der Erörterung über den en
ſtrelk auf beiden Seilen aufgefahren wird um ſo entſchiedener

wird die Forderung laut es e er eini r und war v n de e
L

cWachen

zum Verkrauensbruch verführt habe ſei unwahr
Jeſſen gerichtete babe ſich ſelber erboten für Parteizwecke Material des Reichs

zeitig dabetont die Einwilligung zu einer Durchſuchung nicht erteilen vielleicht aber ein Journaliſt und ſich erklärte mich berelt ihn

mit einem ſolchen Journaliſten in Verbindung zu bringen Das
iſt meine ganze Tätigkeit als Mittelsperſon
ihm erlogen daß ich ihn aufgefordert habe noch einige Zeit

den Reichstag ver beim Reichsverband zu bleiben

z z der zweitend die Möalichteit erhält Volniſche Trutzbürgen zu beſeitigen hiſchen Klimas auf die Europäer ſowie auf die angedliche Un

ſammlung des Geſamtverbandes zu Ende geführt Dieſe
einer Abnahme des Lehrermangels in der Generalverſammlung wurde bisher alljährlich noch neben dem

eigentlichen Kongreß abgehalten und erledigte die mehr internen
So müſſen in Angelegenheiten

noch zwei Lehrer über 240 änderungen c

der Mittelſchule in Jahresbeitrag für männliche Mitglieder für die Folge
eine Lehrerin die zweite Lehrerſtelle vex auf 20 für weibliche auf 10 Pfa zu erhöhen

Jn Rengersdorf Queiß bleibt die zweite Lehrer Verdoppelung der bisherigen Beiträge

immerſ energiſche Bearbeitung der Provinzen Schleſien und
Wenn auch die Gemeinden die erforderlichen Mittel Poſen verlangen wurden dem Vorſtande zur Berückſichtigung

J t landen die Frage derezirks Materiglienmagazinen Telegraphen Apparatwerkſtätten wenn auch die
J Jn Bezug auf die Zeit der gebracht werden ſoll noch unbeſtätigt iſt Nach der Verfaſſung

Beurlaubung ſoll den Wünſchen der einzelnen nach Möglichkeit ſt die Reihe der Erbberechtigten nach dem Ausſterben der
Ein Rechtsanſpruch auf die Bewilligung geraden Linie folgende

und ſpätere Großherzogin von Sachfen Weimar Eiſenach und daPerſonen mehr als 5 Jahre anſtellungsberechtigende Dienſtzeit dieſe wie auch ihr Sohn geſtorben iſt zunächſt ihr Eire der

daben bis zu 7 Tagen wenn ſie mehr als 10 Jahre anſtellungs ſetzt regierende Großherzog von Sachfen Weimar und

Gleich vor kurzem verſtorbenen Prinzen Heinrich VII Reuß die jüngere

76 Friedrich Wilhelm 80

en W Weimar auf die niederländkſcheen rats jedweder Anſpruch ſeines

Der angeſehene engliſche Soziallſft Bernhard Shaw
veröffentli gegenüber Angriffen des Vorwäris im Berl
Tagebl eſne Erwiderung Er wirft darin der Sozialdemokratie
die Unfruchtbarkeit ihrer bisherigen Politik vor Was mich
betrifft ſo iſt meine einzige Frſererz mit den deutſchen Sozial

en Ja et t Vaei Se dir ne et Weme ein Marxyxfſt n rwiniſtbin kein Materilaliſt ch bin kein Dogmatiker Jch leugne
mit aller Entſchiedenheit das Beſtehen eines

Hauſes auf dieſe erloſchen ſef ſo daß alſo ſchdie Linke der Prinzeſſin Marlanne in erſter Linie en St r
kommen müſſe Dieſe Anſicht wird aber von anderer Seite
Kritten Daß man allen Möalichkelten die eine fremde dent
re re e mir n h in Wunte in Holgm en ehagen entgegenſieht iſt whervorheben bekannt wen wie die Hamb N

Der PapſtKlaffenkampfes zwiſchen Proletarſat und Kapita ſtellte fü r den Wiederaufbau der bei der letzten
tariern bereit ſind den Begriff des Mehrwertes bis zu ihrem
Tode zu verteidigen weil ſie davon ebenſo abhängig ſind wie
es die Unternehmer ſind Jch laſſe mich durch das literariſche
und journaliſtiſche Genie Marx nicht düpieren weil ich ſelbſt

Franuzöſiſche Streiktumulte
Jn St Etienne kam es zwiſchen ausſtändigen Arbeltern

ein literariſches Genie und ein Journaliſt bin und man braucht und der Polizei zu heftigen Zuſammenſtößen Die Arbeiter ver
nicht nebenbet noch ein wirtſchaftliches Genie zu ſein um zu ſuchten eine Brücke mit Dynamit zu ſprengen ein Arbeiter
ſehen daß Marx auf dem Gebiete abſtrakter wirtſchaftlicher
Theorke ein Halbwiſſer war der durch die Fehler die er letzungen
beging die Bewegung ſchädigte die er ins Leben gerufen hatte
Jch din ein Sozialiſt der darauf abzielt die politiſche Macht
durch den Sozialismus in genan derſeiben Weiſe zu unter
werfen wie es jetzt durch den Kapitalismus geſchieht Jch habe
u pr daß Sozialiſten öffentliche Aemter annehmen im

egenteil wenn vorgeſchlagen würde Herrn Bebel zum Kaiſer zur

etwa 30 Gendarmen erlitten leichtere Verwurde getötet

Grofibritannien
Jm engliſchen Unterhaus richtete geſtern der konſervative Aß

geordnete Turxnour an die Regierung die Anfrage ob ſie de
ruſſiſchen Regterung ihre guten Dienſte anbieten wolle

Neubildung der Duma Der Premierminiſterund Herrn Singer zum Kanzler zu machen und ſie würden Campbell Bannerman erwiderte er wiſſe nicht ob der

Unfähigkeit zuſchreiben die in meinen Augen niemals ein Vorzug
ſein kann Der Brief Shaws bedeutet eine vernichtende Kritik
an den dentſchen Geuoſſen

Prinzip ablehnen ſo würde ich ihre Ablehnung ihrer Vkche Be im Ernſte eine Beantwortung ſeiner Frage

wünſche udie Anfrage ſei verneinendz eine nähere Erklärung derfelben
gebe er nicht

Beiſall bei den Miniſteriellen Seine Antwort auf

Darauf wollte Turnour weiter fragen o6
Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete und Leiter Campbell Bannerman in ſeiner kürzlich gehaltenen Rede

gegen die Sozialdemokratie Oskar Hellmann daß Fiſcher ihn
Der Mann

Jch ließ ihm keinen Zweifel

Koloniales

15 Jahre Zuchthaus

h

VI Chrifticher Gewertſchaftskongreft
IV

Rachdruck verdoten Ug Breslan 25 Juli
Die Verhandlungen wurden heute mit der Generalver

i

des Verbandes wie Wahlen
Auf Antrag des Verbandes wurde hente beſchloſſen die

Statuten

Ferner wurde auf Antrag des Vorſtandes beſchloſſen den

Das iſt eine

Mehrere Anträge der oſtdeutſchen Ortskartelle die eine

ebenſo Anträge auf

Nachdem noch beſchloſſen war ein Jahrbuch für die

Auskand
Die niederländiſche Thronufolgefrage

t gegeben wurde Auch der ruſſiſche der deutſche der franzöſiſche
und der amerikaniſche Botſchafter waren bei dem Feſte anweſend

Werft gebaut werden

nur ſeine Privatanſicht geäußert habe doch verhinderte ihn der
Sprecher daran mit dem Bemierken daß eine ſolche Frage vorher
anzumelden ſei
Unterſtaatsſekretär Runciman auf eine Anfrage
Regierung Grund habe zu glauben daß auf den Alandinſeln

Er tue das aus Partei nunmehr ruſſiſche Truppenteile ſich befinden

Jm wetteren Verlaufe der Sitzung erwiderte
daß die

Bei der geſtern in Bodmin abgehaltenen Wahl zum Unter
banfe wurde an Stelle des Liberalen Robertes der Liberale
Thomas mit 4969 Stimmen gegen den Untoniſten Sandys der

Ueber 1000 Perſonen nahmen geſtern an dem Frühſtück tei
das von den Mitgliedern des Unterhauſes den zu der inter

Frieden skonferenz Delegierten

Die britiſche Admiralität wird wie Daily Telegraph beſtätigt
drei weitere Schlachtſchiffe der Dreadnought

Die mit letzter Poſt hier eingetroffene Nr 26 der Deutſch Duke arg
Oſtafrikaniſchen Zeitung teilt das zweitinſtanzliche Urteil gegen

Das königliche Staatsminiſterium trat geſtern den Proſpektor Düttmann mit Es lautet auf 872 Jahrear ſt geſt Zuchthaus Jn erſter Jnſtanz erhielt Düttmann das zeitlich be t

Eins der Schiffe wird in Portsmoulh ein
Devonport und das dritte auf einer privaten

Mit dem Bau wird ſehr bald begonnen
verden

Die ruſſiſchen Wirren
Der Aufruf der Duma

Die Regierung iſt mit allen Kräften bemüht die Verbreitung

Wie ſchon gemeldet wurden zwei Petersburger Blätter
Trotzdem

veigern
interdrückt die den Aufruf veröffentlichen wollten
wird in geheimen Druckereien Petersburgs an der Herftellung
von Abzügen des Aufrufs gearbeitet die als Flugblätter durch
die revolutionären Arbeiter Organiſationen
ſollen
zenſur geſtellt

verbreitet werden
Alle Druckereien in Petersburg wurden unter Poltizei

Kennzeichnend für die Verhältniſſe im Jnnern
ſt daß die Mehrzahl der Bauernſchaft noch gar nichts von der

Auflöſung der Duma weiß Die Regierung übt jetzt auch die
ſtrengſte Depeſchenzenſur wieder aus ganz wie in den Zeiten
der unbeſchränkten Autokratie

Das ruſſiſche Answandernngsgeſetz
Die mit der Ausarbeitung

Vereinbarungen über die
Zahlung des Fahrpreiſes uſw erſt nach Ankunft am Beſtimmungs
ort oder die Beſchränkung in der Freiheit der Auswanderung
ſind unzuläſſig

Keine dentſche Jntervention
Gegenüber einer in der Petersburger Nowoje Wremjg enk

en Beſprechung einer angeblichen Aenßerung der Köln
ta

ſtützung Deutſchlands rechnen wird offiziös abermals feſtgeſtelltAuſtellung beſoldeter daß i c gonnen Sitteütung m a dies g in
ji jß einem Telegramm au etersburg in Nummer er KölnFreiburg Dresden Weſtpreußen Düren Osnabrück und Amberg Zta Mein Gewährsmann wies darauf hin daß für den Fall

revolutionärer Erſcheinungen beſchloſſen ſel

greifen n bamoraliſche Unterſtützung der weſteuropäiſchen Regierungen zu
rechnen

Rußland könne im Falle einer Diktatur auf die Unter

zur Diktatur zu
und zwar um ſo mehr als man Grund habe auf die

Reformen in China
Nach einem gut begründeten Gerücht das der Frankf Ztg

telegraphiſch aus Tientſin übermittelt wird wird der Zopf be
olizei noch vor dem Herbſtdem Militär und bei der PAngeſichts des ſchon gemeldeten Ereigniſfes iſt in den Nleder Die chineſiſchen Zeitungen berichten

Thronfolge erneut aufgeworfen worden
Meldung daß ein Throufolgegeſetz ſofort ein

1 Die Prinzeſſin Sophle Schweſter des Königs Wilhelm III

dann ihre beiden Töchter von denen die ältere die Witwe des

die Gattin des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg iſt

darauf hin
der ſechſten Sohle der Abſchluß nicht dicht geweſen ſe
Frage warum der Füllort nicht berieſelt geweſen ſei entgegnet

manöver abgeſchafft
daß ein Verbot des Fußbindens bevorſtehe
rn

Gerichtsverbandlungen
Die Boruſſia Kataſtrophe vor Gericht

II Dortmund 24 Juli
Beim Verhör des Angeklagten Rüthner wies der Vorſitzende

daß dem Angeklagten vorgeworfen r ws g
uf di

2 Die Nachkommen von Prinzeſſin Marianne verheiratet der Angeklagte Weil am Füllort 5 die natürliche Feuchtigkeit ſo

8 Die Nachkommen der beiden Töchter des Prinzen
z rie der Niederlande der verſtorbenen Königin

ausreichend war
Näſſe beklagten

riedrich Heinrich 74 Joach im Albrecht züglich der Luftfahrſchächte nicht ausreichende Vorkehrungen vor
handen geweſen ſeien Auch die Zahl der Schächte ſei ausreichend
geweſen Die Vernehmung des Angeklagten wendet ſich dann der

daß ſich die Bergleute ohnehin ſchon über die
Ueberhaupt beſtreitet der Angeklagte daß be

offenen Petroleumlampe zu durch deren Exploſion das Feuer
ouilſe von Schweden deren Tochter die jetzige Königin ausbrach Vorſ Halten Sie ſich denn für berechtigt am Fülle

tvon Dänemark iſt und der Prinzeſſin Martke verheiratet mit
dem Fürſten von Wied

Der nächſte Thronerbe im Augenblick wäre alſo der jetzt
regierende Großherzog von Sachſen Weimar unde eventuelle Nachkommen Nun beſtimmt aber die Ver
faſſung daß der König der Niederlande keine andere Krone
tragen darf der Großherzog von Sachſen Weimar müßte ſich
alſo wenn der niederländiſche Thron erledtgt wäre entweder
für die Krone in den Niederlanden oder in Sachſen Weimar
entſcheiden Wählt er letztere oder ſtirbt er kinderlos und un
vermählt dann würde die a Heinrich VII Reuß den
niederländiſchen Thron beſteigen können Ueber die Zuläſſigkett
des letztgenannten Falles der r aber wie wir
dem Hann Cour entnehmen die Meinungen auseinander
rade Jn Urtlkel 14 der Verfaſſung iſt nämlich beſtimmt daß

le männliche Linie ſtets der weiblichen vorangeht und daraus
man gefolgert daß nicht die Prinzeſſin Reuß und ihre

chweſter ſondern die männlichen Nachkommen der Schweſter
des r Wilhelm der Prinzeſſin Marianne alſo Prinz
Albrecht von Preußen und deſſen Söhne den Vorzug

behauptet man daß von dem Augenblick an in

eine offene Lanpe zu haben Angekl Jawohl der üllort
war ausgemanert und feuerſicher So lange die Lampe an der
Wand hing konnte kein Brand entſtehen Vorſ Dann mußte
die Lampe ſo angebracht werden daß ſie nicht herunterfallen
konnte Angekl Wenn man mit einem 45 Pfund ſchweren
Stempel dagegen haut dann ſchlage ich auch hier den Kronleuchter
herunter Wenn ich die bergpollzeilichen Vorſchriften einhalte
dann habe ich das glauben Sie mir nur gerade genug getan
Auf weitere Vorhaltungen muß jedoch der Angeklagte zugeben
daß er ſich die Laterne nicht ſo genau beguckt habe um zu
wiſſen ob ihre Scheiben zerbrochen waren Ferner wird d
Augeklagten vorgeworfen daß auch die Abſchlußvorrichtunge
ungenügend waren Bei der weiteren Vernehmung behaupte
der Angeklagte der Belegſchaft ſelen niemals Verhaltungsmas
regeln für den Jan eines Grubenbrandes gegeben worden
Vorf Anf Boruſſia gab es wohl keine Feuerwehr Aue
Nein Vorſ Eine Rettungsmannſchaft gab es auf Boru 3
auch nicht Angekl Nein Vorſ Auch keine Rettung
apparate Angekl Nein auch nicht hDie Beweisaufnahme bringt zunächſt die Ausſage des Sa e
verſtändigen Bergaſſeſſor Althoff aus Dortmund Er drückt d
Ueberzeugung aus daß der Augeklagte alles angeordwet ba
was techniſch möglich war Ans der Vernehmung des Zeuge

eines Entwurfs für das Aus
vanderungsgeſetz beſtimmte Kommiſſion ſtimmte der Beſtimmung

t r 37 s denen tet werden2 mit den Answanderern ſchriftliche Verträge ü den FahrpreisAn der Generalverſammlung als ſolche aufzulöſen und ihre und die Verpflegung
iſt ein Lehrer ſeit längerer Zeit Obliegenheiten dem Kongreß zu überweiſen
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n geht bervor daß die Vergleute abſolut in Nnkenninls
rüber waren wo die Hydrauten und die Waſſerſchlänche ſich

den Vorſ Wenn Sie Hydrant und Schlauch gehabtn würden Sie dann das Feuer haben löſchen können
uge Ja vollſtändig löſchen hätten wir es können Der
rſitzende ſtellte wiederholt feſt daß unter der Belegſchaft der
ruſſia Disziplin wenig vorhanden war daß die Beralente
mehr unternahmen was ſie wollten Der Mann der dasewhon bediente hat ſich an die an ihn ergangene Warnung

Zehtenne im Schacht gar nicht gekehrt Ein Aufſeher veranlaßte
Keute als ſchon Rauch bervordrang zu verbleiben Der

Angeklagte hat hingegen alle Vorkehrungen getroffen um die
rettenSee Haußmann hatte vor dem Eintritt des Angeklagten

her im Monat Januar v J ſelbſtändig die Grube geleitet
und war ziür Zeit des Unglücks ſtellvertretender Betriebsführer
Er befand ſich beim Ausbruch des Brandes in der Nähe des
Maſchinenraumes in einem Querſchlag Als ihm von dem

euer Meldung wurde ſei er ſofort zum Füllort geeilt Er
abe ſchon das helle Feuer vorgefunden Rohkamp und Rons

dauſen ſchoben aber noch ruhig weiter Er habe ihnen deshalb

Thieman

Vorhaltungen gemacht auf der anderen Seite des Füllorts
waren die beiden Thlemanns bemüht das Holz von den

ammen wegzuziehen Er habe dann noch einen Arbeiter zu
ilfe gerufen und alsdann verſucht Waſſer zu bekommen An

den Hydranten habe er aber des großen Feuers wegen nicht
mehr berangekonnt Vorſ Haben Sie verſucht den Abſperr
hahn aufzudrehen 2 Zeuge Nein Vorſ Sie haben doch
nach dem Waſſerhahn geſucht Zeuge ſich beſinnend Nein

Vorſ Nun beſinnen Sie ſich genau Der Zenge gibt
ſchließlich zu daß er den Abſperrhahn für den Hydranten ge
halten habe Es habe deshalb kein Waſſer gegeben Vorſ
Daß Sie der Sie die Leitung gehabt Hatten unten ſo wenig
Beſcheid wußten Zeuge Stellen Sie ſich doch nur vor in
welchem Zuſtande der Füllort war Da kann man ſchon in Ver
wirrung kommen

Erſter Staatsanwalt Dr Schulze Soelde Jch meine doch
aber daß es das Richtigſte war daß der Zeuge hinauffuhr
nachdem das Telephon nicht mehr zu benutzen war

Sachverſtändiger Direktor Randebrock Das Telephon am öſt
lichen Füllort hätte zweifellos benutzt werden können Zeuge
Hanßmann Nein dort konnte man der Hitze wegen nicht mehr
dazukommenSachverſtändiger Meyer Jch möchte wiſſen ob der An
geklagte Rüther mit dem Zeugen bei jener Gelegenheit die
Türen an Ort und Stelle beſichtigt und mit ihm den Gebrauch
derſelben bei Feuersausbruch beſprochen hat Zeuge Nein

Sachverſt Meyer Hat der Zeuge Hausmann den Hydranten
an einem halbzölligen Rohr und dazu 2,20 m hoch über der
Sohle angebracht für einen Hydranten gehalten der geeignet
war bei Feuersgefahr benutzt zu werden ZHeuge Jn der
Periode als ich Betriebsführer war kam ich nicht dazu das zu
unterſuchen Das war in der Streikzeit und da hatte man ſo
ſchon genug herum zu wirtſchaften Vorſ Aber man konnte
doch während des Streikes auch ſeine Gedanken haben Drücken
Sie ſich doch nicht um die Frage herum Es kommt darauf an
ob Sie den Hydranten für betriebsfähig gehalten haben
Zenge Zum Berieſeln ta aber nicht zum Löſchen bei einem
großen Brande

Sachverſtändiger Direktor Randebrock Es wird ſo viel
Wert darauf gelegt daß der in Frage kommende Hydrant ſich
an einem nur halbzölligen Rohr befand Weſentlich iſt doch aber
auch unter welchem Druck die Waſſerleitung ſtand Nachdem
einer der Zeugen bekundet hatte daß zehn Atmoſphären Druck
auf der Waſſerleitung ſtand 100 erklärt der Sachverſtändige
daß dieſer Druck ganz außergewöhnlich ſei Auch der Zeuge
Hausmann bleibt unvereidigt

Grubenſchloſſer Prinzler kam auf den Ruf Es brennt nach
dem Füllort wo alles in Flammen ſtand Er holte einen
Schlauch kam aber nicht an den Hydranten heran weshalb er
es zunächſt mit dem Abſperrhahn verſuchte und dann das
Leitungsrohr durchſchlug An der Oeffnung ließ ſich aber der
Schlauch nicht anbringen An den Waſſerhahn im Maſchinen
raum den er ganz gut hätte benutzen können da der Schlauch 8
bis 10 m lang war habe er in der Verwirrung nicht gedacht
Hätte er daran gedacht oder wäre er etwas früher gekommen
dann hätte er den Brand in wenigen Minuten
löſchen können Lebh Bewegung

Am Nachmittag wird Königl Bergrat Sart er Gladbeck über
die ſeinerzeit von der Bergbehörde genehmigten Abſchlußvor
richtungen auf der Grube Boruſſia welche von einem Sach
verſtändigen benſängelt worden ſind befragt Auf Befragen des
Verteidigers Juſtizrat Dr Wallach erklärt der Sachverſtändige
daß im Vierteljahr 1905 die Grube Boruſſia zwecks Reviſion
dreimal befahren worden ſei Der Schacht Boruſſia ſei über
haupt das Schmerzenskind der Bergbehörde und
häufiger als andere Zechen revidiert worden weniger der Feuers
gefahr wegen die er Zeuge damals nicht ſo hoch angeſchlagen
habe als wegen der ſonſtigen Gefahren Es kamen oft Karani
bolagen vor der Förderkorb blieb häufiger hängen uſw weshalb
der Grube größere Aufmerkſamkeit zugewandt wurde Der
Lohlenſtaubgefahr wurde größte Aufmerkſamkeit zugewendet
Die Kohlenſtaubentwicklung war zwar keine ſo ſehr große aber
es wurde Klage geführt daß die Beriefelung auf der zu
wünſchen übrig laſſe Jch ließ deshalb eine Maßnahme
welche auf keiner anderen Zeche von mir vorgenommen worden
iſt durch ſchriftlichen Anſchlag die Belegſchaft auffordern
beſſer für die Berieſelung Sorge zu tragen Ein Sachverſtändiger
Lag die Schuld an den Leuten oder mehr an den Beamten
Zeuge Vergrat Sarter Jch hatte den Beamten der Zeche
zweimal eingeſchärft beſſer für die Berieſelung zu ſorgen und
ich hatte ſogar mit Qualifikationsentziehung gedroht Jch bin
erzeuat daß dann die Beamten auch ihre Schuldigkeit getan
aben

Häuer Wilhelm Wallburg hat nach dem Streik am Füllort
keine Berieſelung wahrgenommen während vor dem Styeik be
rieſelt wurde Der Zeuge hatte mit anderen Bergleuten zu
ſammen auch Schwierſgkeiten durch die Gaſe zu kommen Auch
der Aufſtieg durch den Luftſchacht ſei nicht leicht geweſen weil
an dem Leilerweg ſehr viele Sproſſen fehlten Vorſ Was
nennen Sie viel Sie müſſen bedenken daß es ein ſehr langer

a war über 500 Meter alſo faſt dreimal ſo hoch als der
ölner Dom Zeuge Nun es fehlten wohl mehr als zwanzig

Sproſſen die Leitern waren auch ſehr wacklig Die Stämme
und Sproſſen waren zum Teil ſchon ganz abgefault Vorſ
Aber verunglückt iſt auf dieſem Wege niemand ZHZenuge
Nein Verteid Juſtizrat Dr Wallach Gegenüber dieſer
Ausſoge verweiſe ich auf das viel kompetentere Urteil des Berg
aſſeſſors Althoff der ja auch eingefahren war und der konſtatiert
at daß wohl einige Sproſſen fehlten daß der Luftſchacht aber
onſt gut befahrbar war Zenge und Sachverſtändiger Alt
off Dieſelbe Feſtſtellnng wie ich hat ja auch Berginſpektor
töveſand gemacht der am zweiten Tage heruntergegangen war

m uns zu holen Er hat einen guten Zuſtand der Leitern be
d Juſtizrat Dr Wallach zu dem BergarbelterLeben Sie ſich nicht nachträglich über den ſchlechten Zuſtand des

chachtes dritten Perſonen gegenüber beſchwert und haben ſich
raufbin nicht dieſe Perſonen veranlaßt geſehen etwas über den
ouderhaften Zuſtand der Sproſſen in die Zeitungen zu

Aingen Wenn Jch habe mich bei niemand beſchwert
du zrat Dr Wallach Jch wollte das nur andeunten weil be
Wntlich die ſchlechten Sproſſen im Reichstage eine ſehr

zroße Rolle ſſpielken Vorſ Das gehört doch nichthlerher Wir ken uns hier nur daran zu hallen was die
den unter Eid ausſagen Vert Aber der r griege hatin Intereſſe daran darzulegen daß es nicht zutreffend iſt was

Luna eworfen wird Angekl Rüther Der OespelerSoll t war ſehr gut befahrbar und es iſt unrichtig daß viel
enſtaub vorhanden war der Zeuge lügt Vöorſ Das

t

Provinzialnachrichten
a Vom Brocken 25 Juli WitterungsberichtWelter war auf dem Brocken am 23 und 24 glei die

Tiefland ruhig wolkig aber ziemlich warm die ſchon vorgeſtern
nachmittag mäßige Luftbewegung ſchwächte ſich geſtern zu ganz
ſchwachen in der Richtung veränderlichen Winden ab dagegen
hat der Wind in der letzten Nacht wieder an Jutenſivität zu
genommen und bläſt augenblicklich mit 12 m Geſchwindigkeit pro
Sekunde Das prachtvolle Sommerwetter ließ die Sonnen
ſtrahlung voll zur Geltung kommen und die Lufſttemperatur ſtieg
infolgedeſſen noch weiter am Montag auf 15 Grad und am
Dienstag auf 17 Grad Da geſtern vormittag faſt Windſtille
eintrat herrſchte eine drückende Schwüle auch war der Himmel
mit ſchweren Gewitterwolken bedeckt ſo daß dem Ausbruch von
Gewittern entgegengeſehen werden konnte Um 12 Uhr mittags
vernahm man in ſüdöſtlicher Richtung zahlrelche Donner dagegen
wurde nur ein Blitz beobachtet gleichzeitig trat heftiger Regen
ein der faſt eine Stunde anhielt Um 4 Uhr nachmittag erſchien
im Weſten ein zweites Gewitter das im Süden ſehr langſam
vorüberzog Während des Gewitters fiel ſchwacher Regen
gleichzeitig machte ſich eine ſtarke Temperaturabnahme geltend
Jn der letzten Nacht wurde im Nordweſten und Norden ſtarkes
Wetterleuchten beobachtet Heute hüllt dichter Nebel den Brocken
ein und leichte Regenſchauer gehen häufig nieder Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

Sangerhaufen 25 Jul Wegen Hefratsſchwindeleien
verhaftet und dem hieſigen Gerichtsgefängnis zugeführt wurde
am Sonnabond der Schloſſer Rein von hier Der Verhafſtete
der bereits verheiratet deſſen Ehe aber geſchieden war hatte
nach dieſer Zeit in Nordhauſen eine Waiſe mit einigen Mitteln
kennen gelernt und ſie auch geheiratet Von dieſer ſeiner jetzigen
Ebefrau lebte er getrennt nachdem deren Geld durchgebracht
war Er hatte dieſe ſogar zum Diebſtahl angehalten und die
Frau war deshalb von dem Nordhäuſer Gericht zu einer kängeren
Freiheitsſtrafe verurteilt worden Jetzt hat Rein verſucht ſich
bei den Mädchen in den Ortſchaften der Umgegend Geld zu er
ſchwindeln indem er ihnen die Ehe verſprach

Naumburg 25 Juli Staats miniſter Dr v Bötticher,
der am 1 d M in den Ruheſtand getretene Oberpräſident der
Provinz Sachſen hat nunmehr ſeinen Wohnſitz von Magdeburg
hierher verlegt Das Kirſchfeſt wird in dieſem Jabr vom
6 bis 11 Auguſt auf der Vogelwieſe gefeiert Der Hauptfeſttag
iſt der Donnerstag

Naumbnrg 23 Juli Der Gurkenmarkt auf dem
Kaiſer Friedrich Platze nahm am Sonnabend ſeinen Anfang Es
waren etwa 600 Schock Gurken angefahren die mit 2,50 M
das Schock verkauft wurden Krüppel koſteten das Schock
1,20 M De große lange Zeit anhaltende Näſſe und die
ſchroffen Temperoturunterſchiede dieſes Sommers haben un
günſtig auf den Fruchtanſatz der Gurkenpflanzen eingewirkt
Das Dillkraut jedoch das zum Einlegen der Gurken verwendet
wird iſt diesmal gut geraten und man pflegt in bezug auf die
Ernte zu ſagen Viel Dill wentg Gurken Bei dieſer Ge
legenheit ſei erwähnt daß die Kartoffelfelder in unſeren Fluren
von der ſog Lohe arg befallen ſind hierbei bekommt das
Kartoffelkraut durch Blattpilz ſchwarzbraune Flecke und ſtirb
raſch ab Während überall in der Umgegend aus Kroppen und
Pforta z B wurde es uns ſchon vorgeſtern berichtet die
Roggenernte ſchon im Gange iſt hat man in der Stadtflur
damit noch nicht beginnen können

Eilenburg 25 Juli Freiſtelle in Schukpforta
Die Stadtverordneten genehmigten den Verkauf der Freiſtelle in
Schulpforta an das Kriegsminiſterium für 6000 Mark Der
Erlös ſoll zur Errichtung von Freiſtellen am hieſigen Real
gymnaſium verwendet werden Die hieſige Kattun
manufaktur hat wegen äußerſt günſtigen Geſchäftsabſchluſſes
den Beamten und Arbeitern eine größere Geldſumme an
Gratifikationen auszahlen laſſen

Torgan 25 Juli Zum Stadtbaumeiſter gewählt
wurde der Bauamtsaſſiſtent Guſtav Rothe in Liegnitz

Wittenberg 25 Juli Feſtgenommen wurde in Pots
dam Schloſſer Rudow von hier der ſich am 28 Mai von
ſeinem Freunde R deſſen neues Fahrrad lieh und damit ſpurlos
verſchwand Es war ein Steckbrief hinter ihm erlaſſen worden
R iſt an das Königliche Amtsgericht hier eingeliefert worden
Die Verhandlungen des Magiſtrats mit den Gnieſt
Bergwitzer Braunkohlenwerken wegen Verſorgung
der Stadt mit elektriſcher Energie ſcheinen auf einem toten Punkt
angekommen zu fein Das Werk hatte dem Magiſtrat einen
Vertragsentwurf vorgelegt der allgemein als günſtig für die
Stadt angeſehen wurde Der Magiſtrat hat dieſen Vertrag in
einigen unweſentlichen Punkten geändert namentlich ſeine Gültig
keit von der Genehmigung der Regierung abhängig gemacht
Das Werk hat darauf geantwortet daß es auf ſeinen Vorſchlägen
beſtehen bleiben müſſe und beide Teile nehmen ſeitdem eine
abwartende Stellung ein

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem General
direktor der Wilhelma in Magdeburg Allgemeinen Verſicherungs Aktiengeſell
ſchaft und der Magdeburger Hagelverſicherungs Geſellſchaft Dr Ferd Hahn
Mitglied des Verſicherungsbeirats der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem
Pförtner Auguſt Schnell zu Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen

rrateet Stellen für Militär anwärter im Bezirke
des IV Armee Korps Voraufsſichtlich 1 Oktober 1906 Delitz ſch
Magiſtrat Küſterſtell e an der St Petri Panlikirche Probezeit ſechs Monate
nach zufriedenſtellender Probedienſtleiſtung auf Lebenszeit 1600 M Gehalt jähr
lich eiuſchl des Wertes der freien Wohnung Der Tag der Einberufung
bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſendahndirektion für den
Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtimmt Lademeiſteraſpirant Bewerber dürfen das
vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes
Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſißen Probezeit neun
Monate nach deren Ablauf die Prüfung zuin Lademeiſter abgelegt werden
muß nach beſtandener Prüfung im außeretatsmäßigen Verhältnis als
Ladenreiſterdiätar anf einmongatige Kündigung nach mindeſtens fünffjähriger
Beſchäftigung und erlangter etatsmäßiger Anſtellung kann die Anſtellung
auf Lebenszeit erfolgen beim Eintritt 1020 M diätariſche Jahresbefoldung
welche in beſtimmten Zwiſchenräumen bis anf 1200 M anſteigt daneben
während des Bezuges der beiden unterſien Beſoldungsſäße an beſtimmten
teuren Orten eine widerrufliche Zulage bis zum Betrage von jährlich
120 oder 60 M Gehaltsanfbeſſerung erfolgt durch Einrücken in eiatsmäßige
Lademeilſterſtellen mit 1200 bis 1800 M Gehalt und 108 bis 360 M Woh
nungsgeldzuſchnß oder Dienſiwohnung der Bewerbung ſind beizufügen ein
beantworteter Fragebogen ein von einem Vahnarzt der Staatseiſenbahn
verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis
und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und
zum ärztlichen Zeugnis ſind von dem Zentralbnrean der Königlichen Eiſendahn
direktion zu erbitten Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten Halle
Saale Königl Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Erſfurt Halle Saale

und Poſen der Dieunſtort wird bei der Einberufung deſtimmt 32 An wärter
für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt Bewerber
dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht üderſchrilten haben und müſſen ein aus
reichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſien Probezeit
ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Bahnwärter abgelegt werden
muß nach beſtandener Prüfung auf eiumongtige Kündigung zunächſt je 800
diälariſche Jahresbeſoldung bei der Auſtellung als etatsmäßiger Bahnwärter
800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108
bis 360 WM oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahn
wärter ſteigt von 800 bis 1000 M bei vorhandener Geeignetheit und das Be
ſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüſungen vorausgefetzt kann die Be
förderung zum Weichenſteller mit 900 bis 1400 M und zum Weichenſteller
I Maſſe mit 1200 bis 1690 M Jahresgehalt und jährlich 108 dis 360 M
Wohntingsgeldzuſchuß erfolgen der Bewerbung c wie oben Der Tag der
Einbernfüng bleibt vordehalten Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion
ſür den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei
der Einbernfung beſſimmt 32 Anwärter ſür den Zugbegleitungs
dienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht üderſchritten haben
und müſſen ein ansreichendes Hör Seh und Fardenunterſcheidungsvermögen
beſitzen Probezeit fünf Mongte nach deren Ablauf die Prüſung zum Schaffner

abgelegf erden müß nach heſtandener Prüfung anf einmonatige Kindiaing
ſpäter nach etwaiger Beſö derung vom Schaſſfner zum Zugführer kann die
Anſtellung anf Ledenszeit erfolgen zunächſt je 900 M diätariſche Jahres
beſoldung bei der Anſtellnug als eigtémäßiger Schaffner 900 M hresgehalt
und der tariſmäßſge Wohnnngsgeldzuſchnß jährlich 108 bis ehe
Dienſtwohnung ferner die beſtinmungsmähßigen Fahr Stunden undköwahr nicht ſagen Sie können nur ſagen es ſei die m gelder das Jahresgehait der etatsmähigen Schäſfuer ſieigt von 900 bis 1200 M
bei vorhandener Gecignethelt und das Veſtehen der vorgeſchriebenen weiteren

Prüſung voranegeſetzt kann auch die Beförderung zum Zugtt
tr Jahresgeholt und 180 dis 540 M Wehen gen

e werbung c wie oben 1 Auguſt bezw l Okloder 1905 Ha eal Mogiſtrat zwei Boten Beſitz des Zivilverforgun Sſcheins weljähriger v der preußiſchen Staglsangehörigkeit Alter nicht ler 35 Jahre
Iredezelt ſechs Monate während der Prodedlenſtleiſtung auf einmonatige
d endgültiger Anſtellung für die erſten fünf Jahre auf dreimonatige Kün

femga darauf und nach zurückgelegtem 35 Lebensfahre Anſtellung auf Leteng
1200 M Gehalt und 60 M Kleidergeid jährlich während der Pro

vier erhallen die noch im aktiven Dienſte ſehenden Anwärter de
5 e t des Aufangsgehaltes monatlich nachträglich das Gehalt ſteigt von 3 zu
J ren von 1200 bis 1680 M die Steſten ſind penſionsberechtigt Seſort

ra a Kyffh Polizeiverwalinng Polizeiſergeant Beſitz des Zivil
J rſngsheins und der preußiſchen Stagaisange örigkeit ſeit zwei Ja

eſtens 26 Jahre alt und mindeſtens 1,70 m groß Probedienſigeſt
onate während der Probedienſtzeit deſteht einmonatige jederzeit zuläſſige Kün

digung nach erfoigreicher Ableiſtung derſelben erfolgt Anſſellung auf Lebenszeit
penſionsfähiges Anfangsgehalt 900 M 875 M Bargehalt und 75 M Weri
der Dienſtwohnung 50 M Kleidergelder 40 M Nebeneinnahmen und Ent
ſchädigung für entzogenes Dienſtland ſowie Nutzung von ein Drittelmorgen
Dienſtiand das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis 1800 W
die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penſionie ung
nur den zivilverſorgungs berechtigten Perſonen angerechnet dem Geſuche ſind bei
zufügen Lebenslanf Zivilverſorgungsſchein im Original oder beglanbigter Ab
ſchrift militäriſches Formular Führungsatteſt für die ganze Dauer der Militär
dienſtzeft im Original oder beglaubigter Abſchrift event auch ortspolizeilicheh
Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden ans dem Militärdienſt Angade
des Größenmaßes ärztliches Atteſt ſollten ſich zu der ausgeſchriedenen Stelle
geeignete Zwilverſorgungsberechtigte nicht in ausreichender Zahl meilden ſo können
auch nichtzivilverſorgungsberechtigte Perſonen eingeſtellt werden wenn ſie min
deſtens 26 Jahre alt mindeſtens 1,70 mm groß ſind und eine Militärdienftzeit
von mindeſtens ſteben Jahren nachweiſen I Oktober 1906 Lichtenbn r g
Kreis Torgau Strafanſtalt zwei Aufſeher Bewerber dürfen nicht unter
25 und nicht über 35 Jahre alt ſein und müſſen mindeſtens zwei Jahre aktiw
gedient haben Probezeit ſechs Monate vorläufig auf dreimonatige Kündigung
nach fünf Jahren event auf Lebenszeit je 900 M Gehalt und 120 M Miet
entſchädigung oder freie Dienſtwohnnng außerdem beziehen elf Zwöiftel oller
Aufſeher Stellenzulagen im Betrage von 100 bis 150 M jährlich das Gehalt
ſteigt bis 1500 M die Stelle wird nur durch eine zivilverſorgungsberechtigte
Perſon beſetzt werden und iſt penſionsberechtigt bei der Penſionierung wird die
zurückgelegte Militärdienſtzeit angerechnet Bewerber haben Militärpapiere und
ärztliches Geſundheitsatteſt eines beamteten Arztes einzuſenden Handwerker er
erhalten den Vorzug 1 Oktober 1906 Pforta Kreis Naumburg a S
Königl Landesſchule Schüleraufwärter erwünſcht iſt daß dem Beamten
eine rüſtige Frau oder ſonſtige Angehörige zur Seite ſteht auf Kündigung
900 M Gehalt und freie Wohnung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
zwelmal um je 100 M und fünfmal um je 80 M bis zum Höchſtgehalt ven
1500 M jährlich der Stelleninhaber iſt verpflichtet Uniform zu tragen die
Stelle iſt penſionsberechtigt

Deſſan 25 Juli Fiſchvergiftung Der Sohn des
Hofmnuſikus R hierſelbſt hatte auf dem hieſigen Schützenfeſte
einen Aal gewonnen den die Familie zum Abendbrot verzehrte
Bald darauf erkrankte die Mutter ſehr ſchwer Der hinzugezogene
Arzt ſtellte Vergiftung durch Fiſchgift feſt und pumpte den Magen
der Kranken aus Sie befindet ſich erfreulicherweiſe auf dem
Wege der Beſſernug

Weimar 24 Juli Ebrenmale Auf die Anregung
eines im Großherzogtum Sachſen Weimar gebildeten Komitees
werden am 14 Oktober zur Erinnerung an die bei Jeng und
Auerſtädt gefallenen deutſchen Soldaten an verſchiedenen Orten
um deren Beſitz der Kampf am heftigſten tobte wie in Vierzehn
heiligen und Haſſenhauſen Ehrenmale errichtet werden zu denen
Profeſſor M Unger Berlin die Entwürfe geſchaffen hat Auf
Befehl des deutſchen Kaiſers werden die Generalfeldmarſchälle
v Häſeler und v Hahnke Anſprachen halten

Camburg 25 Juli Kirchenrat Schneider, der Orts
geiſtliche unſeres Grafſchaftsdorfes Neidſchütz wird am 1 Oktober
in a Ruheſtand treten und ſeinen Wohnſitz nach Naumburg
verlegen

Großbardan 25 Juli Ein ſeltenes Jagd glück hatte
der Jagdpächter der Großbardauer Flur Herr Ernſt Thorer in
Leutzſch indem er am 23 Juli abends durch einen Kugelſchuß
zwei Rehböcke erlegte

Belzig 25 Julf Genickſtarre Jm nahen Mörz iſt
die ſiebenjährige Tochter des Büd n s NRöhe unter Anzeichen
von Genickſtarre erkrankt Der Kreiarzt hat über den Fall ein
Obergutachten eingefordert

Htandesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 24 25 Juli
Eheſchließungen Kaufmann Georg Bielefeld und Amna Neſt

Leopoldſtr 5 und L Wuchererſtr 37 Landwirt Emil Treher
und Margarete Steffens Klein Ammensleben u Schillerſtr 46
Schriftſetzer Paul Preißger und Wilhelmine Thierbach Unter
berg 14 u Schillerſtr 43 Arbeiter Otto Jäger u Margarete
Brenner Königſtr 17 und Gr Brunnenſtr 26

Geboren Schneider Guſtav Philipp Haus Deſſauerſtr 17
Polizeiſerg Julius Evard Käthe Zieteuſtr Former
Hermann Torge Hermann Weißenburgſtr 17 Bäcker
Guſtav Strehler Gertrud Fichteſtr Kaufm Max Zimmer

Herbert Goetheſtr 31
Geſtorben Geſchirrführers Franz Güldenpfennig T Anng

6 Mon Gr Brunnenſtr 18 Lehrers Kurt Pönicke S totgeb
Herderſtr 12 Dienſtmädchen Margarete Wilhelm 21 J
Magdeburgerſtr 68 Arbeiters Friedrich Fuß T Martha

3 Weh Mötzlicherſtr Arbeiters Heinrich Biſchof S Fried
rich 5 J Brachwitzerſtr 11 Zimmer nann Karl Jarowsky
40 J Friedrichſtr 36 Arbeiter Albert Lingesleben 60 J
Dölauerſtr 26 Frl Lina Jürgens aus Köſen 57 J Diakoniſſen

haus Rentner und berzoglicher Domänenrat Max Bertram
60 J Albrechtſtr 28

Standesgmt Halle S Steinweg 25 Juli
Aufgeboten Kaufm Max Knappe u Helene Deißner Leipziger

ſtraße 14 u Thomaſiusſtr 40 Bahnarb Guſtav Schiemann u
Martha Dentzer Göbenſtr 9 u Kl Sandberg Tiſchler Emil
Walter u Berta Vogel Oleariusſtr 13 u Leipzigerſtr 54

Eheſchließungen Eifendreher Paul Horn und Alwine Röder
Wörmlitzerſtr 99 Arbeiter Emll Erler und Marke Schöllner
Schwetſchkeſtr s und Saalberg 24 Bäckermeiſter Paul Kobelt

und Martha Liebegott Großtreben und Schimmelſtr
Geboren Arbeiter Hermann Zwarg Anna WMartinſtr 22

Packer Max Köppchen Max Langeſtr 16 Arbeiter Richard
Kloß Richard Merſeburgerſtr 88 Lehrer Otto Holziegel

Gertrud Fürſtental Töpfer Otto Döhler Elſe
Klinik Arbeiter Friedrich Türpe Frieda Liebenouerſtr

Klempner Karl Steinbeiß Karl Fürſtental Arbeiter Karl
Schwarz Kurt Lindenſtr 71 Lackierer Friedrich Krökel
Elſa Schmiedſtr 31 Tiſchler Richard Flamme Eliſabeth
Bertramſtr 16 Fabrikarbeiter Eduard Hagemeiſter Char

lotte Weingärten 39 Kaufmann Albert Schondorf Albert
Forſterſtr 42
Geſtorben Maſchiniſten Karl Heſſe T Lisbeth 4 M Kellner

ſtraße Dienſtknecht Otto Heinold 18 J Klinik Klempners
Karl Steinbeiß S Karl 15 Min Fürſtental Bergarbeiters
Guſtav Lehmann T Hedwig 7 Mon Canſteinſtr 10 Arbeiters
Adolf Amelang S Karl 1 J Langeſtr 21 Arbeiters Wilhelm
Schöbe Ehefrau Wilhelmine geb Schacher N J

Auswärtige Aufgebote
Gutsbeſitzer und Leutnant Paul Haaſe u Eliſe Boy Zaſchwitz

u Kirchſcheibungen
v v

Leitung Otto Sonune
Verantwortlich für den politiſchen Teil i Alsert Herlingz

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinpialnachrichten
Albert Herling für das Feuilletou Dr Arthur Plochz fürd delsteil Ernſt Böhme den ſeratenteil Taria Ding l von dir walle a D
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herigen Preise zu erhöhen

mehr hat uns der 1 März d Js eine Erhöhung

gemeinschaft geplant ist

weise durch eine Erhöhung ihrer Bierpreiso ausgleichen

e hJ S S S he S

Jch bin beauftragt Jnſtitutsgelder auf Haushypotheken bis 6000 des
Werles auszuleihen

B V Baer Bankgeſchäft
Leipzigerſtraße 30

4Emil Zola erminulr Romau
Mit dem Bilde des Verfaſſers und einer Vorbemerkung

In ſteiſem Umſchlag geheftet 1,75 In Leinenband 2,00
Jn elegantem effektvollen Geſchenkband 3,00

Ein Literarbiſtoriker nennt Germinal treffend das wuchtige
Evos des Arbeiterelendes Die großartige Meiſterſchilderung ſteht in
der Reihe der Zolaſchen Schöpfungen obengan und dürfte gerade jetzt
allgemein intereſſieren Vorſtebende Ausgabe iſt trotz ihrer Billigkeit
nicht nur eine vorzügliche ſondern auch eine vollſtändige Ueberſetzung
des Originals und die Ausſtattung die bekannte gzute über die kein
weiteres Wort zu verlieren iſt

Halle a S Otto Hendel
DDZ J

für Decken Verkleidung Zwischenböden Mansarden
Verschalung Shedd u andere Dächer Isolierung kalter
oder feuchter Wände Scheide Dwischen Wände Aussen

wände Gypsbauten Ausstellungs Bauten usw
unerreicht vorzügliches Fabrikat

Kokosfaserdielen und Gypsplatten jeder Art

G yps e Rohr Gewebe
Modell Stuck a Estrich Gypse einfaches u doppeltes Gewebe

J üdte Suhr

Sanatoräum Dr Runnemann
Ballenstecdit a Haar Villa Friede
für Nervenleildendo und Erholungsbedürftige Alle einsehläg

Bekanntmachung
Wie sich infolge der beständigen Erhöhung aller Unkosten die bayrischen und böhmischen Brauereien zu einer wesentlichen Steigerung

ihrer Verkaufspreise entschlossen haben ist auch die gesamte norddeutsche Brauindustrio unter dem Drucke der Verhältnisse gezwungen ihre his

Nachdem die letzten beiden Dezennien neben erheblich gesteigerten Löhnen die mit den grossen sozialpolitischen Gesetzen verbundenen
Mehrausgaben auf dem Gebiete der Kranken und Unfäall sowie der Alters und Invaliditats Versicherung gebracht haben nachdem ferner in den
letzten Jahren eine sehr bedeutende Verteuerung aller im Brauereibetriebe benötigten Materialien und Utensilien eingetreten ist Kosten doch
Kohlen heute 20 30,, Transportfässer 60 80 ILagerfässer volle 100, Gummisehläuche Gummischeiben Flaschen Futtermittel etc 30 407

des Gerstenzolles von 2 auf 4 Mark
des FIalIzzoIlies von 3,60 auf 5,75 V narIc
des Hopfenzolles von 14 auf 20 MarlIsc
des IIaferzolles von 2,80 auf 5 U arlcdes ferdezolles von 20 auf 180 ar

und endlich der I Juli dieses Jahres eine ganz unerträgliche Erhöhung der Brausteuer gebracht die in ihrer obersten Staffel nunmehr den Betrag
Von 10 Mark an Stelle der bisherigen 4 Mark pro Doppelzentner Malz erreicht Nicht genug damit ist es eine von der Reichsregierung bereits
zugestandene Tatsache dass für das nächste Jahr eine weitere Erhöhung der Brausteuer sogar über die Sätze der ursprünglichen Regierungsvorlage
hinaus auf 13,50 Mark pro Doppetzentner Malz bei gleichzeitiger entsprechender Erhöhung der Brausteuer auch in der süddeutschen Brausteuer

Schon die jetzige Erhöhung der Braustenuer Kommt bei den meisten Brauereien einer beinahe völligen Kassierung ihres Geschaftsge
Winnes gleich es ist daher eine Existenzbedingung für sie dass sie die ihnen erwachsenen und erwachsenden Mehrbelastungen wenigstens teil

Nach dem Vorgange der Brauereiverbände in Berlin Chemnitz Dresden Hannover Magdeburg Cassel Erfurt etc hat die Bezirks
gruppe Halle a S des Leipziger Brauereivereins G m b H unter gegenseitigem solidarischen Kintreten für einander auch ihrerseits eine Er
höhung des Bierpreises beschlosson Dementsprechend erhöht sich der bisherige Preis um 2 Pfennige für das Liter resp
I Pfennig für die PFlasche und zwar vom I August ab

Ilalle a Leiprig Dessau Wittenberg Bitterfeld Delitzseh Cöthen Cönnern Merseburg Schladebach und Eisleben

Brauereiverein ILeiprzig 0 m b II Bezirksgruppe Ilalle a S und Plaschenpfandvereinigung

Haus Hypotheken

Verlorene Mädchen

prhwar
Direktion Gustav Poller e

Gaſtſpiel des
HMetropol Ensembles
u Ltg d Dir Max Samst
Nur noch e Tage

Sittenbild in 5 Akten
v Prudens
Allabendlich

Senſationeller
Erfolg

Sonnabend den 28 Juli
Première von A Melsi A
Heinrich Ileine

Kurmittel Elektrisches Lieht Zentralheizung Komfort Idyllisehe WaldlageSommer und Winter besucht Progpelet

preisgekröntes Luſtſpiel

Auswärtige Theater
Freitag den 27 Juli 1906

Leipzig Neues Theater Farinelli
Theater am Thomasring Prinzen
erziehung

Freitag den 27 Juli25 Elite Konzert
ausgeführt vom

Leipriger Tonkünstler
Orechester

unter Mitwirkung des
Cornet à Piston Virtuosen

Louis Kümmel
Leitung Herr Kapellmeiſter

Günther Coblendz
Anfang 5 Uhr

Ende gegen 10 Uhr
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30 Pfg
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30
Bei ungünſtiger Witterung

findet das Konzert im Sagle ſtatt
T Re

2 Be e e g2u t n n 2 e Fa J et t e t e SW z S t e e e e2 H v 28 4 v u r r5 e

Spielplan des Harzer Vergthegaters
Freitag 27 Juli abds 7 Uhr Zum erſten Male Hanus Frei Luſtſpiel

von Otto Ludwig

Bad Witte eMorgen Freitag e KureiKonzertnachmittags 4 Ubr
der Kapelle d Füſ Regts Nr 36 Entree 35 0 Wiegert Kgl Muſikdir

Dienstags v freitags
Nachmittag v 3 Uhr

Kaben Inse auch bei ungünst Witterung

Militair Koncert
ausgeföhrt Vom rompeter Corps des Mansf feld Art Kats Me75

Stade E Kurz hals
aradiſes

a t von 7 u S 1 Uhr des Elite KonzertTäglich 2 Konzerte r Dir Luna G Le
Auftreten des Konzert Sängers August Schöne

Rabeninsel
Etablissement Inselschlösschen

Dienstags und Freitags nachmitttgs
von 3 Uhr an

e MonGeschw Kuahblanbkc
Verein ehemal 2er Huſaren Halle g u Nugebung

Sonnabend den l Monats Versama mung
im Pfälzer Schießaraben Tagesordnung Abrechnung vom 25jähr
Stiftungsfeſte Aufnahme neuer Kameraden Sonſtige Angelegenheiten

Der Vorſtand

Möllers r
artenlokacosengarten

Bedeutend ver grössert durch

Kurze Gaſſe
Hente Donnerstag

Kaalban und Kolonnaden

M Einzig in seiner Art

Pref Ho0n et
eine Sehenswürdigkeit 5

ersten Ranges
MIerrlicher Blumenäduft Stenographenvereln Stolze Sohrey
erſrischende Luft Sitzung Freitag Abend S Uhr im

Vorrüghiehe und preiswerte FrepbergBräu Kl Märkerſtr

vörpnégung P Frieſen auf dem Pſlug
Zu allen Tageszeiten ein Ilefeht Abends vonerreichbarer Erholungs Ort g Fienzjag Jnd Freitas

für jung und alt urnüäbungStation der Kleinbahn Halle der wadt Schul turndalle Drevbaup
raßeMerseburg Fahrpreis 10 Pfg

Fernruf 3017
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